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Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
„Altenburger Land“

Nun ist er endlich kommen doch
In grünem Knospenschuh;

»Er kam, er kam ja immer noch«,
Die Bäume nicken sich‘s zu.

Sie konnten ihn all erwarten kaum,
Nun treiben sie Schuss auf Schuss;

Im Garten der alte Apfelbaum,
Er sträubt sich, aber er muss.

Wohl zögert auch das alte Herz
Und atmet noch nicht frei,

Es bangt und sorgt: »Es ist erst März,
Und März ist noch nicht Mai.«

O schüttle ab den schweren Traum
Und die lange Winterruh‘:

Es wagt es der alte Apfelbaum,
Herze, wag‘s auch du.

Theodor Fontane
(1851)

Früh l i ng
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Amtlicher Teil

Bekanntmachung
Planfeststellungsverfahren

„Ausbau der Bundesstraße 7 in der Ortsdurchfahrt Groß-
stöbnitz bis Ortslage Gleina im Landkreis Altenburger 
Land“

Straßen-km 2.181 NK 5040040 bis Straßen-km 0.206 NK 
5040471

Im Rahmen des Anhörungsverfahrens zur 1. Planänderung 
für das o. g. Verkehrsbauvorhaben wird ein Erörterungster-
min durchgeführt.

1. Der Erörterungstermin beginnt

am 21. März 2017 | 10:00 Uhr
in der Sparkasse Altenburger Land
 Sparkassensaal
 Amtsplatz 3 | 04626 Schmölln

   Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass die Anhö-
rungsbehörde den Erörterungstermin bei Bedarf verlän-
gern kann. Entsprechende Änderungen werden im Ter-
min bekannt gegeben.

2.  Im Erörterungstermin werden die rechtzeitig erhobenen 
Einwendungen und Stellungnahmen erörtert. Die Teil-
nahme am Termin ist jedem, dessen Belange von dem 
Vorhaben berührt werden, freigestellt. Die Vertretung 
durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat sei-

Gemeinde Altkirchen

Beschlüsse der
Gemeinde Altkirchen 2017

Tag: Nr.: Inhalt:

26.01.2017 01/01/17  Genehmigung der Sitzungsnieder-
schrift vom 29. September 2016 

26.01.2017 02/01/17 Haushaltssatzung 2017  
26.01.2017 03/01/17  Finanzplan für die Planungsjahre 

2016 bis 2020 
26.01.2017 04/01/17   Trebula, Befreiung von Bebauungs-

plan nach § 31 Abs. 2 BauGB,
  Baugrundstück   
26.01.2017 05/01/17  Trebula, Befreiung von Bebauungs-

plan nach § 31 Abs. 2 BauGB,
  Dachform und –neigung    
26.01.2017 06/01/17  Trebula, Befreiung von Bebauungs-

plan nach § 31 Abs. 2 BauGB,
  Einfriedung 
26.01.2017 07/01/17  Trebula, Befreiung von Bebauungs-

plan nach § 31 Abs. 2 BauGB,
  Fassadengestaltung  
26.01.2017 08/01/17  Trebula, Befreiung von Bebauungs-

plan nach § 31 Abs. 2 BauGB,
  Traufhöhe
26.01.2017 09/01/17  Interessbekundung – Zusammen-

schluss mit der Stadt Schmölln 

ne Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht 
nachzuweisen und diese zu den Akten der Anhörungs-
behörde zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass ver-
spätete Einwendungen ausgeschlossen sind und dass bei 
Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt 
werden kann. Die rechtzeitig erhobenen schriftlichen Ein-
wendungen haben auch im Falle des Ausbleibens weiter-
hin Bestand.

  Das Anhörungsverfahren ist mit Schluss der Verhandlung 
beendet.

3.  Kosten, die durch die Teilnahme am Erörterungstermin 
oder durch eine Vertreterbestellung entstehen, können 
nicht erstattet werden.

4. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

gez. Stroech, Bauamt

Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung Gemeinde Altkirchen 

(Landkreis Altenburger Land)
für das Haushaltsjahr 2017

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 26. Januar 2017 die 
nachstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 
beschlossen.

Der Fachdienst Kommunalaufsicht des Landratsamtes Al-
tenburger Land hat mit Schreiben vom 21. Februar 2017 die 
rechtsaufsichtliche Würdigung erteilt. Die Haushaltssatzung 
enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 6. März 2017 bis 
20. März 2017 öffentlich in der Kämmerei der Verwaltungs-
gemeinschaft „Altenburger Land“ während der allgemeinen 
Dienststunden aus.

Die Möglichkeit der Einsichtnahme besteht über den Aus-
legungszeitraum hinaus bis zur Feststellung der Jahresrech-
nung und Beschlussfassung über die Entlastung der Bürger-
meisterin und Beigeordneten durch den Gemeinderat. 

Altkirchen, den 23. Februar 2017

gez. Franke, Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Altkirchen (Landkreis
Altenburger Land) für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund des § 55 der Thüringer Kommunalordnung (Thür-
KO) erlässt die Gemeinde Altkirchen folgende Haushaltssat-
zung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2017 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und 
Ausgaben mit 1.116.362,00 €

und im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und 
Ausgaben mit 67.970,00 €
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Gemeinde Dobitschen

Schlüssel gefunden
In Dobitschen wurden auf dem Weg zur Bushaltestelle 
2 Schlüssel an einem Schlüsselring gefunden. Genauere 
Angaben zum Ort und Zeitpunkt des Auffindens wurden 
dem Fundbüro leider nicht übermittelt.

Die Herausgabe erfolgt durch die

Verwaltungsgemeinschaft „Altenburger Land“
Zimmer 1, Telefon 034495 73013.

Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung Gemeinde Drogen 

(Landkreis Altenburger Land)
für das Haushaltsjahr 2017

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 11. Januar 2017 die 
nachstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 
beschlossen.

Der Fachdienst Kommunalaufsicht des Landratsamtes Al-
tenburger Land hat mit Schreiben vom 31. Januar 2017 die 
rechtsaufsichtliche Würdigung erteilt. Die Haushaltssatzung 
enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 6. März 2017 bis 
20. März 2017 öffentlich in der Kämmerei der Verwaltungs-
gemeinschaft „Altenburger Land“ während der allgemeinen 
Dienststunden aus.

Die Möglichkeit der Einsichtnahme besteht über den Aus-
legungszeitraum hinaus bis zur Feststellung der Jahresrech-
nung und Beschlussfassung über die Entlastung der Bürger-
meisterin und Beigeordneten durch den Gemeinderat. 

Drogen, den 1. Februar 2017

gez. Meister, Bürgermeisterin

Haushaltssatzung der Gemeinde Drogen (Landkreis
Altenburger Land) für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund des § 55 der Thüringer Kommunalordnung (Thür-
KO) erlässt die Gemeinde Drogen folgende Haushaltssat-
zung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2017 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und 
Ausgaben mit 114.478,00 €

und im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und 
Ausgaben mit 146.650,00 €

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen 271 v. H.
Betriebe (A)

Gemeinde Drogen§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt.

§ 4

entfällt

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
186.000,00 € festgesetzt.

§ 6

Es werden folgende Ausgabegrenzen für erhebliche Über-
schreitungen festgesetzt:

§ 58 Abs. 1 Satz 2 ThürKO über 10.000,00 € bis 30.000,00 €
§ 60 Abs. 2 ThürKO über 30.000,00 €

§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2017 in 
Kraft.

Altkirchen, den 23. Februar 2017

gez. Franke, Bürgermeister

Nachrichtlich:

Die Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuern sind in 
der Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Ge-
werbesteuer (Hebesatz-Satzung) der Gemeinde Altkirchen 
vom 10. November 2011 folgendermaßen festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen 271 v. H.
Betriebe (Grundsteuer A)
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 389 v. H.

2. Gewerbesteuern 357 v. H.

Die Satzung wurde vom Gemeinderat der Gemeinde Altkir-
chen in der Sitzung am 3. November 2011 beschlossen.

Die öffentliche Beklanntmachung erfolgte im Amtsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft „Altenburger Land“ – Ausgabe 
12/2011 vom 3. Dezember 2011.
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b) für die Grundstücke (B) 389 v. H.

2. Gewerbesteuer 357 v. H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
19.000,00 € festgesetzt.

§ 6

Es werden folgende Ausgabegrenzen für erhebliche Über-
schreitungen festgesetzt:

§ 58 Abs. 1 Satz 2 ThürKO über 5.000,00 € bis 20.000,00 €
§ 60 Abs. 2 ThürKO über 20.000,00 €

§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2017 in 
Kraft.

Drogen, den 1. Februar 2017

gez. Meister, Bürgermeisterin

Ende des amtlichen Teils

Nichtamtlicher Teil

Verwaltungsgemeinschaft

Gestellung der Biotonnen
ab 1. April 2017

Sehr geehrte Mieter der Verwaltungsgemeinschaft Alten-
burger Land,

wie Sie der Presse und dem Entsorgungskalender der Abfall-
wirtschaft des Landratsamtes Altenburger Land entnehmen 
konnten, werden ab April 2017 Biotonnen eingeführt.

Für jeden Hauseingang eines Wohngebäudes wird vorerst 
eine Biotonne aufgestellt. Bei Mehrbedarf bitte ich Sie, sich 
an die Verwaltungsgemeinschaft zu wenden. 

Bioabfälle dürfen nur noch in diese Tonnen entsorgt werden. 
Weitere Vorgehensweisen entnehmen Sie bitte dem Entsor-
gungskalender. 

Die Berechnung der Behältergebühren erfolgt ab 1. April 
2017. Die Aufstellung der Biotonnen erfolgt ab März 2017.  

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

Engelmann, Sachbearbeiter Mieten

Abfuhrtermine der Biotonnen
in den Landgemeinden des 

Altenburger Landes
Landkreis. Nachfolgend finden Sie den Tourenplan für die 
Entsorgungstermine der Biotonnen in den Landgemeinden 
des Landkreises Altenburger Land, gültig ab April 2017.

Ihr Dienstleistungsbetrieb Abfallwirtschaft/Kreisstraßen-
meisterei

Gemeinde              Tour

Altkirchen 11
Braunshain 11
Breesen 14
Dobitschen 11
Dobraschütz 11
Dölzig 11
Drogen 11
Gimmel 11
Gödern   8
Gödissa 11
Göhren   8
Göldschen 11
Göllnitz und
Gewerbegebiet 11
Großbraunshain 11
Großröda 14
Großtauschwitz 11
Hartha 11
Illsitz 11
Jauern 11
Kertschütz 15
Kleinröda 14
Kleintauscha 11
Kleintauschwitz 11
Kostitz 11
Kraasa 11

Entsorgungstermine:

Tour 8:

11.4., 25.4., 9.5., 23.5., 6.6., 20.6., 4.7., 18.7., 1.8., 15.8., 29.8., 
12.9., 26.9., 10.10., 24.10., 7.11., 21.11., 5.12., 19.12.

Tour 9:

13.4., 27.4., 11.5., 23.5., 8.6., 22.6., 6.7., 20.7., 3.8., 17.8., 31.8., 
14.9., 28.9., 12.10., 26.10., 9.11., 23.11., 7.12., 21.12.

Tour 11:

11.4., 25.4., 9.5., 27.5., 6.6., 20.6., 4.7., 18.7., 1.8., 15.8., 29.8., 
12.9., 26.9., 10.10., 24.10., 7.11., 21.11., 5.12., 19.12.

Tour 13:

15.4., 28.4., 12.5., 26.5., 9.6., 23.6., 7.7., 21.7., 4.8., 18.8., 1.9., 
15.9., 29.9., 13.10., 27.10., 10.11., 24.11., 8.12., 22.12

Tour 14:

15.4., 27.4., 11.5., 27.5., 8.6., 22.6., 6.7., 20.7., 3.8., 17.8., 31.8., 
14.9., 28.9., 12.10., 26.10., 9.11, 23.11., 7.12., 21.12.

Tour 15:

3.4., 19.4., 6.5., 15.5., 29.5., 12.6., 26.6., 10.7., 24.7., 7.8., 21.8., 
4.9., 18.9., 30.9., 16.10., 28.10., 13.11., 27.11., 11.12., 30.12.

Tour 16:

5.4., 22.4., 3.5., 16.5., 31.5, 13.6., 28.6., 11.7., 26.7., 8.8., 23.8., 
5.9., 20.9., 30.9., 18.10., 28.10., 15.11., 28.11, 13.12., 30.12.

Im Auftrag
Jana Fuchs,
Öffentlichkeitsarbeit

Gemeinde              Tour

Kratschütz 11
Lossen   8
Lumpzig 11
Lutschütz 14
Mehna 11
Meucha 11
Misselwitz 14
Mohlis 11
Naundorf 11
Neuposa 14
Oberkossa 11
Pontewitz 11
Posa   9
Prehna 11
Rodameuschel 11
Rolika 11
Romschütz   8
Röthenitz 11
Schwanditz 11
Starkenberg 11
Tanna 11
Tegkwitz 14
Trebula 11
Zschöpperitz 11
Zweitschen 11
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Neuigkeiten aus der Kita „Rosengarten“
Seit Anfang Januar arbeiten wir in unserer Einrichtung an 
dem Projekt: „Alle Kinder dieser Welt“.

Ausgehend von einer bundesweiten Aktion der Initiative 
der Stiftung „Lesen“, der „Deutsche Bahn Stiftung“ und dem 
„Carlsen Verlag“ wurden alle Kitas mit einem Vorlesekoffer 
ausgestattet, der Bücher mit verschiedenen interkulturellen 
Geschichten enthält.

In einer Kinderkonferenz machten wir unsere Kinder mit 
diesem Koffer vertraut. Wir erkundeten gemeinsam, welche 
Länder wir alle gerne kennenlernen möchten. Gemeinsam 
begannen wir unsere Reise in Deutschland, dann zog es uns 
in die skandinavischen Länder. Von da aus ging es weiter 
nach Russland. An Hand eines Globusses konnten die Kin-
der die Länder gut verfolgen. Urlaubserinnerungen wurden 
geweckt, so ging es weiter nach Italien. Als letzte Länder 
kamen Asien, insbesondere China und Afrika. Gemeinsam 
erarbeiteten wir uns: wie sehen die Länder aus, Klima, Pflan-
zen, Tiere. Aber besonders interessierte alle, wie leben die 
Menschen, besonders die Kinder, wie sieht ihr Alltag aus. 
An Hand von Geschichten, mit Hilfe von Dokumentationen, 
Kochangeboten, Basteln, Malen sowie Musik tauchten die 
Kinder in den Alltag der Menschen in fernen Ländern ein 
und machten ihre eigenen Erfahrungen. Wir fanden viele 
Unterschiede in den Lebensgewohnheiten, aber auch viele 
Gemeinsamkeiten. Jedes Land hat seine Traditionen, sei es 
in Deutschland das Weihnachtsfest, in Russland das Neu-
jahrsfest, in China das Frühlingsfest und vieles mehr.

Unser gemeinsames Fazit aus diesem Projekt ist: alle Kinder 
wollen glücklich sein, in Frieden leben, unabhängig von Ge-
schlecht, Herkunft, Sprache und Religion.

Den Höhepunkt und Abschluss des Projektes bildet unser 
Fasching.

gez. Inge Kresse  – Erzieherin Kita „Rosengarten“ Rolika

Quelle Plakat: „Art. 2.2 der UN-Konvention der Rechte des Kindes“

Pizza wie in Italien

Gestalten eines chinesischen Drachens

WILD WEST PARTY in Wellsdorf
Winterferien, ohne Wellsdorf, sind für einen „Spielmann“ 
kaum vorstellbar. Bereits seit vielen Jahren hält die Spielleu-
te-Union „Frisch voran“ e. V. SG Schmölln/Gößnitz an der Tra-
dition der Jugenderholung in Wellsdorf fest. 

Natürlich waren ihre Instrumente genauso im Gepäck wie 
die Gesellschaftsspiele oder Kostüme für die Mottodisco. 

Musikalisch lag der Schwerpunkt beim Erwachsenenzug 
in der Fehlerbehebung und Festigung bekannter Titel wie 
„Adieu, mein kleiner Gardeoffizier“ oder „Preußische Humo-
reske“. Der Nachwuchszug hingegen begann mit der Neu-
einstudierung des Titels „ Le Gendarme de St. Tropez“ und 
dem Horntitel „Suttkus-Marsch“.

Schnelligkeit, Konzentration und Ausdauer waren bei den 
Gesellschaftsspielen wie „Tabu-XL“ oder „Wer bin ich?“ ge-
nauso gefragt wie beim Tischtennis oder zur „WILD WEST 
PARTY“. In den liebevoll geschmückten „Saloon“ kamen 
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Thüringer Bürgeraufruf
Gebietsreform stoppen  bürgerliche 

Selbstverwaltung bewahren

Die Unterzeichner rufen die Thüringer Lan-
desregierung auf, die Gebietsreform zu stoppen und das 
Vorschaltgesetz in der derzeitigen sowie in möglicherweise 
zukünftigen Fassungen aufzuheben.

Die Unterzeichner rufen die Thüringer Landesregierung und 
den Landtag auf, diese Unterschriftensammlung parlamen-
tarisch wie ein erfolgreiches Volksbegehren zu behandeln, 
wenn die erforderliche Mindestbeteiligung (10 % der wahl-
berechtigten Einwohner, also rund 200.000 Unterschriften) 
erreicht wird. Es gibt kein Gesetz, welches die im Landtag 
vertretenen Parteien und die Landesregierung daran hin-
dern könnte, diesen Bürgeraufruf noch vor Beginn der 
Zwangszusammenschlüsse aufzunehmen und umzusetzen.

Wir – Unterzeichner – lehnen die wirtschaftlich sinnlose Ge-
bietsreform in der von der Landesregierung beabsichtigten 
Form ab. Die Gebietsreform drängt die bürgerliche Selbst-
verwaltung und damit die bürgerliche Demokratie zurück. 
Sie vernichtet durch Gemeindezusammenschlüsse fünf von 
sechs vollwertigen ehrenamtlichen Wahlmandaten in der 
Fläche.

Wir – die Unterzeichne – fordern daher:  

•  Zusammenschlüsse von Kommunen und von Landkreisen 
nur auf freiwilliger Basis unter Beteiligung der betroffenen 
Bürger,

•  Erhalt der Kreisfreiheit für Weimar und Gera, solange deren 
Bürger dies wünschen,

•  achtsamer Umgang mit den ehren- und hauptamtlichen 
kommunalen Wahlmandaten in der Fläche, Aufhebung der 
Mandate nur mit Zustimmung der Bürger vor Ort,

•  Verzicht auf verpflichtende Mindestgrößen für Kommunen 
und Landkreise,

•  Erhaltung und Pflege der Institution „Verwaltungsgemein-
schaft“ und der Verwaltungsformen gleicher Wirkungsweise,

•  Zuweisung von gemeindlichen Aufgaben des eigenen 
Wirkungskreises an die Verwaltungsgemeinschaft nur mit 
Zustimmung der betroffenen Kommunen; im übrigen sind 
die vollen Haushaltsrechte der gewählten örtlichen Räte zu 
sichern,

•  Verzicht auf kommunale Zusammenschlüsse in großem 
Maßstab ohne vorherige detaillierte Aufgabenanalyse so-
wie genaue Kosten- und Nutzenanalyse durch den Frei-
staat,

•  Förderung freiwilliger gemeindlicher Kooperationen und 
freiwilliger Zusammenschlüsse auch durch finanzielle Un-
terstützung.

Die Unterschriftensammlung soll voraussichtlich am 20. 
März beginnen.

Selbstverwaltung für Thüringen e. V.

Gemeinde Altkirchen

Die Gemeinde Altkirchen gratuliert
herzlich im März 2017

Reinhard Fritz Altkirchen 75 Jahre
Helge-Rolf Gerth Altkirchen 70 Jahre
Bernd Kratsch Altkirchen 75 Jahre
Dieter Kurtz-Hoffmann Altkirchen 75 Jahre
Alexander Müller Altkirchen  75 Jahre

Einladung
Die Jagdgenossenschaft Altkirchen lädt alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung

am Donnerstag, dem 9. März 2017,
in die Gaststätte „Zu den drei Linden Altkirchen“,
um 19:00 Uhr ein. 

Tagesordnung: 

1. Rechenschaftsbericht
2. Finanzbericht
3. Auszahlung Jagdpacht 2016
4. Sonstiges 

Der Vorstand 

Informationselternabend
„Das Lernen lernen“

Am 1. Februar 2017 fand ein Informati-
onselternabend zum Thema „Das Ler-

nen lernen“ an unserer Altkirchener Grundschule statt.

Stellen Sie sich folgende Alltagssituationen vor: 

1.  Sie lernen mit Ihrem Kind für eine bevorstehende Kontrol-
le. Seit Tagen üben Sie intensiv. Verzweifelt und weinend 
schimpft ihr Kind, dass es die Aufgaben eh nicht schaffen 
wird.

2.  Ihr Kind legt großen Wert auf Sauberkeit. Beim Schreiben 
radiert es die notierten Zahlen und Buchstaben so oft 
weg, bis diese scheinbar perfekt aussehen. Alle Aufgaben 
werden akkurat erledigt.  

3.  Neue Lerninhalte saugt Ihr Kind wissbegierig und ganz 
nebenbei auf. Vorbereitungen für den Unterricht fallen 
dementsprechend eher gering aus. 

4.  Die Heftführung Ihres Kindes ist ein einziges Durcheinan-
der, auch wenn Sie sich noch so viel Mühe geben, es zu 
Ordnung und Sorgfalt zu erziehen. 

In diesen oder ähnlichen Übungsszenarien erkannten viele 
unserer Eltern das Wesen ihres Kindes schmunzelnd wieder. 
Herr Melzer stellte die vier verschiedenen Lerntypen auf 
diese Weise sehr anschaulich vor und erklärte die Zu-
sammenhänge zwischen den Gehirnfunktionen und dem 
Lernen. Alle erfuhren, was Kommentare wie „Das musst du 
doch nun endlich mal begriffen haben.“ oder „Hab keine 
Angst! Das wirst du schon schaffen.“ im Kind bewirken. 

Cowboys, Cowgirls und Indianer und ließen sich vom Sheriff  
Sirko und Squaw Sandra zu Countryklängen einladen. Bei 
Line-Dance, bekannten Mit-Mach-Liedern, lustigen Spielen, 
wie Kühe melken und Western-Quiz, ging in „Wells-Town-
City“ die Party ab.
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Zudem betonte Herr Melzer wie wichtig es ist, Lerninhalte 
auch außerhalb des Unterrichtes täglich über einen langen 
Zeitraum zu wiederholen, um dem Vergessen entgegen zu 
wirken. 

Somit verließen alle die Schule, ausgestattet mit diesen 
neuen Einblicken in die Lernpsychologie und praktischen 
Hinweisen für das zukünftige Üben zu Hause. So manch ein 
Elternteil wird am Ende des Abends ins Grübeln gekommen 
sein und das Lernen mit dem eigenen Kind vielleicht aus 
einem etwas anderen Blickwinkel angehen.  

Auf diesem Weg wollen wir uns bei Herrn Melzer für einen 
sehr interessanten und lebendig gestalteten Vortrag bedan-
ken. Ein Dank gilt zudem allen teilnehmenden Eltern für ihr 
Interesse.

Team der Grundschule Altkirchen

Auftakt ins Ausbildungsjahr 2017
Die Kameraden der Feuerwehr Altkirchen starteten am 
21. Januar 2017 ins neue Ausbildungsjahr.

Auf dem Plan stand die Unterweisung in die neue Technik 
des Gerätewagen-DekonP. 

Einzelne Komponenten, die bereits über 15 Jahre alt waren, 
wurden im letzten Jahr durch den Bund gegen neuere und 
modernere Technik ersetzt.  

Im Rahmen der Ausbildung wurden einzelne Komponenten 
der Ausrüstung aufgebaut und der Ablauf der Dekontami-
nation einer Einsatzkraft praktisch vorgeführt.

Im Anschluss wurde das traditionelle Lichterfest der Jugend-
feuerwehr Altkirchen durchgeführt. 

Zahlreiche Gäste konnten bei besten, jedoch frostigen Wet-
terverhältnissen mit Speis und Trank dabei zuschauen, wie 
ihr Weihnachtsbaum in Flammen aufging.

Der Erlös der Veranstaltung kommt ausschließlich der Ju-
gendfeuerwehr zu Gute und diese bedankt sich recht herz-
lich bei allen Gästen.

Feuerwehr Altkirchen
informiert

Jahreshauptversammlung
Am 17. Februar 2017 trafen sich der, aus 88 Mitglieder be-
stehende, Feuerwehrverein Altkirchen, Jauern, Röthenitz e. 
V. und die Freiwillige Feuerwehr Altkirchen gemeinsam zur 
Jahreshauptversammlung.

Rückblickend gab der stellvertretende Vereinsvorsitzende 
Udo Hüttenrauch Bericht über die Vereinstätigkeiten des 
vergangenen Jahres ab. 

Neben den traditionellen Höhepunkten wurde auch die un-
planmäßige Neubeschaffung eines Mutzbratenstandes mit 
Anhänger verkündet. 

Mit Hilfe der Brüder Rainer und Volker Bachmann konnte der 
neuerworbene Mutzbratenstand auf den technischen Stand 
gebracht werden. Nochmals an dieser Stelle ein großes Dan-
keschön!  

Zum Ende seiner Ausführungen gab der Vorstand einen 
Ausblick auf die Vorhaben im Jahr 2017. Diese sind u. a. Mai-
baumsetzen am 30. April sowie Köstlichkeiten aus der Gu-
laschkanone zum Reitfest in Altkirchen am 13./14. Mai. 

Nach der Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 
2016 gab der Ortsbrandmeister Marco Bachmann eine Aus-
führung über die im vergangenen Jahr absolvierten Einsät-
ze. 

Die Wehr, bestehend aus 35 aktiven Einsatzkräften (Alters-
durchschnitt ~35 Jahre), rückte zu 8 Einsätzen aus. Diese 
teilten sich in 3 Brandeinsätze, 4 Hilfeleistungseinsätze so-
wie 1 Übung auf. 

Betont wurde vom Ortsbrandmeister, dass die  Einsatzbe-
reitschaft rund um die Uhr gegeben war. 

Die stellv. Jugendwartin Dana Schellenberg gab Rück-
blick auf das erfolgreiche Wettkampfjahr 2016. Neben 
den traditionellen Wettkämpfen wurde auch das Jubilä-
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um – 20 Jahre Jugendfeuerwehr Altkirchen, welches zusam-
men mit der Partnerwehr aus Maulbronn sowie den umlie-
genden Jugendfeuerwehren gefeiert wurde – erwähnt. Ende 
2016 bestand die Jugendfeuerwehr Altkirchen aus 26 Kinder 
und Jugendlichen. Altersmäßig teilen sich die 6 Mädchen und 
20 Jungen wie folgt auf: 6 – 9 Jahre: 11, 10 – 14 Jahre: 7, 15 
– 18 Jahre: 8.  Aufgrund zahlreicher Neuzugänge konnte eine 
komplett neue Bambini-Gruppe zusammengestellt werden.

Erstmalig gab auch der Vorsitzende Joachim Opelt Bericht 
über die Tätigkeiten der Alters- und Ehrenabteilung ab.

An diese Ausführungen schlossen sich Grußworte des Kreis-
brandinspektors Uwe Engert vom Landratsamt Altenburger 
Land sowie Andreas Hofmann vom Kreisfeuerwehrverband 
Altenburger Land an. 

Per Handschlag wurden im Anschluss in die Einsatzabtei-
lung aufgenommen: Manuel Meuschke (Übernahme aus der 
Jugendfeuerwehr), Caroline Graupner und Mario Stiebritz 
(Neuzugänge). Bevor sie als volle Einsatzkraft ihren Dienst 
aufnehmen können, müssen die neuen Anwärter noch die 
Kreisausbildung zum Truppmann durchlaufen. 

Ebenfalls in die Einsatzabteilung aufgenommen und auf-
grund ihrer abgeschlossenen Ausbildung zum Truppmann 
zum „Feuerwehrmann“ befördert wurden: Nico Bachmann 
und Lehrgangsbeste Vanessa Schade. 

Im Anschluss an die Beförderungen wurden folgende Eh-
rungen ausgesprochen:

-  Für 25 Jahre treue Dienste in der Feuerwehr wurde Heino 
Siegel ausgezeichnet.

-  Das Goldene Brandschutzehrenzeichen für 40 Jahre treue 
Dienste wurde Karl-Heinz Gutzmann und Joachim Opelt 
überreicht. 

-  Stefan Klaus wurde für 50 Jahre treue Dienste das Große 
Brandschutzehrenzeichen am Bande verliehen. 

-  Für 60 Jahre treue Dienste wurde Siegfried Starke das Große 
Brandschutzehrenzeichen Stufe 1 verliehen.

v.l.n.r. Nico Bachmann, Udo Hüttenrauch (zum Hauptfeuerwehrmann 
befördert), Heino Siegel, Joachim Opelt, Stefan Klaus, Karl-Heinz Gutz-
mann, Siegfried Starke

EINLADUNG
Es ist schon eine gute Tradition, dass wir Frauen 
uns jedes Jahr zum Frauentag in der Gaststätte 
„Zu den Drei Linden“, in Altkirchen treffen.

Aus diesem Anlass sind alle interessierten 
Frauen, am Mittwoch, dem 8. März 2017, 
18:00 Uhr, zu einem gemütlichen Beisammen-
sein in die Gaststätte in Altkirchen eingeladen. 
Unkostenbeitrag ca. 3,00 € für jede Frau.

Durch das Show-Program führt uns Frau Petra 
Drechsler mit verschiedenen Parodien.

Frau St. Stötzner und V. Gerth
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Die Gemeinde Drogen gratuliert
herzlich im März 2017

Margarete Hanf Drogen 90 Jahre
Ingeburg Paul Drogen 75 Jahre
Eva Pöhnert Drogen 80 Jahre

Gemeinde Dobitschen
 www.dobitschen.de

Die Gemeinde Dobitschen gratuliert
herzlich im März 2017

Nutzer gesucht!
Stellen kostenlos eingezäuntes Grünland zum Abweiden 
oder Heu machen bereit. Stall vorhanden.

Näheres zu erfragen bei

Kirmse 034495 70371 oder
Hering 034495 70588 mit AB.

Heu abzugeben!

Brigitte Sparbrod Dobitschen 70 Jahre

Kindersachenbörse in Dobitschen
Eltern aufgepasst!

Bald heißt es wieder Wintersachen wegräumen und die Be-
kleidung für die wärmeren Tage hervorholen. Doch wieder 
einmal muss man feststellen, dass die Kleinen aus einigen 
Bekleidungsstücken herausgewachsen sind und neue be-
sorgt werden müssen.

Da ist es doch gut, wenn man nach preiswerten Kleidungs-
stücken auf Kindersachenbörsen Ausschau halten kann, be-
vor man vielleicht teurere Sachen kaufen muss, aus denen 
die Kinder sicher ganz schnell wieder herauswachsen.   

Deshalb kommen Sie nach Dobitschen zur Kindersachen-
börse am

Samstag, 1. April 2017, von 09:00 bis 12:00 Uhr,
in den Saal des Landgasthofes Dobitschen.

Dort erhalten Sie preiswerte Bekleidung für Ihre Kinder, Ba-
bysachen und Zubehör sowie auch gut erhaltene Spielsa-
chen und Bücher.

Weitere Informationen erhalten Sie unter folgenden Te-
lefonnummern: 034495 70184, 034495 81152 oder 0162 
4284290. 

Anmeldungen sind bis 30. März 2017 möglich. 

Die Organisatoren

Gemeinde Drogen

Frühjahrsputz
Am Samstag, dem 8. April 2017, findet der traditionelle 
Frühjahrsputz im Kulturhaus Drogen sowie auf dem 
Spielplatz Drogen statt.

Auf dem Spielplatz soll unser Spielturm und die Sitzgele-
genheit einen Anstrich bekommen. Über zahlreiche Helfer 
würden wir uns freuen.

Beginn: 09:30 Uhr

DFT 2010 

Trödelmarkt
Am Samstag, dem 8. April, 
findet von 14:00 bis 16:00 Uhr, 
ein Trödelmarkt am Kultur-
haus Drogen statt.

Bei schlechtem Wetter im Kul-
turhaus.

DFT 2010 Foto: Ilona Steinchen / pixelio.de

Nachtrag Spieleabend beim DFT 2010
Mensch ärgere Dich nicht – Turnier

Sieger bei den Kindern wurde Daniel aus Schmölln und bei den Erwach-
senen Janine aus Altkirchen.
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Gemeinde Göhren
 www.goehren-thueringen.de

Die Gemeinde Göhren gratuliert
herzlich im März 2017

Gertraud Frommhold Göhren 90 Jahre

Kinderfasching in Göhren
Am Samstag, dem 11. Februar 2017, ging auf unserem schön 
geschmückten Saal so richtig die Post ab, denn die Gemein-
de Göhren hatte, wie jedes Jahr, alle Kinder zum Kinderfa-
sching  eingeladen.

Unsere Kids waren sehr zahlreich, zusammen mit ihren Eltern, 
Omas und Opas, in lustigen Kostümen zu der  Faschingspar-
ty erschienen. Es herrschte reges Treiben mit viel Spaß und 
Freude bei schöner Faschingsmusik und toller Stimmung. 

Frau Bärbel Mälzer und Angela Flach sowie unser DJ Roberto 
trafen mit ihrer Kinderanimation den Nerv unserer kleinen 
Gäste zu hundert Prozent. Der Höhepunkt war zum Ab-
schluss die „Konfettischlacht“.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen bedanken, die 
bei der Vorbereitung und Durchführung des schönen Festes 
mitgearbeitet haben. Ein besonderes Dankeschön an unsere 
Sponsoren – die Fleischerei Hartmann und die Physiolounge 
by Claudia Schmieder.

Eichhorn Frank, Bürgermeister

Mietangebot
Die Gemeinde Göhren vermietet

zwei 2,5-Raumwohnungen mit 58,90 qm

im OT Romschütz, Hauptstraße 19/20.
Interessenten wenden sich bitte an die

Verwaltungsgemeinschaft „Altenburger Land“,
Frau Engelmann, unter Telefon 034495 73023. 

Aus dem Gemeindeamt zur Information! 

Auszug aus der Ordnungsbehördlichen 
Verordnung der Verwaltungs-

gemeinschaft „Altenburger Land“ 
§ 15

Ruhestörender Lärm

(1)  Jeder hat sich auch außerhalb der Ruhezeiten nach Ab-
satz 2 so zu verhalten, dass andere nicht mehr als nach 
den Umständen unvermeidbar durch Geräusche gefähr-
det oder belästigt werden.

(2)   Ruhezeiten sind montags bis freitags die Zeiten von:
 21:00 bis 22:00 Uhr (Abendruhe)
 Ruhezeiten sind samstags die Zeiten von:
 12:30 bis 14:00 Uhr (Mittagsruhe)
 20:00 bis 22:00 Uhr (Abendruhe);
  für den Schutz der Nachtruhe (22:00 bis 06:00 Uhr) gilt 

§ 7 der 4. Durchführungsverordnung zum Landeskul-
turgesetz.

(3)  Während der Mittags- und Abendruhezeiten sind Tätig-
keiten verboten, die die Ruhe unbeteiligter Personen 
stören. Das gilt insbesondere für folgende Arbeiten im 
Freien:

 a)  Betrieb von motorbetriebenen Handwerksgeräten (z. 
B. Sägen, Bohr- und Schleifmaschinen, Pumpen u. a.);

 b)  Betrieb motorbetriebener Gartengeräte; für Rasen-
mäher ist der Betrieb nach dieser Verordnung nur 
während der Mittagsruhe untersagt; im übrigen gilt 
für das Betriebsverbot die Rasenmäherlärm-Verord-
nung – 8. BImSchV.

 c)  Ausklopfen von Gegenständen (Teppichen, Polster-
möbeln, Matratzen u. ä.), auch auf offenen Balkonen 
und bei geöffneten Fenstern.

(4)  Das Verbot des Absatzes 3 gilt nicht für Arbeiten und 
Betätigungen gewerblicher oder land- und forstwirt-
schaftlicher Art (z. B. Betrieb von Baumaschinen und Ge-
räten), wenn die Arbeiten üblich sind und die Grundsätze 
des Absatzes 1 beachtet werden und insbesondere bei 
den ruhestörenden Arbeiten in geschlossenen Räumen 
(Werkstätten, Montagehallen, Lagerräumen u. a.) Fenster 
und Türen geschlossen sind. 

(5)  Ausnahmen von den Verboten des Absatzes 3 sind zuläs-
sig, wenn ein besonderes öffentliches Interesse die Aus-
führung der Arbeiten in dieser Zeit gebietet.

(6)  Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte und Musikinstru-
mente dürfen nur in solcher Lautstärke betrieben bzw. 
gespielt werden, dass unbeteiligte Personen nicht ge-
stört werden.

(7)  Für die Ruhezeiten an Sonntagen, gesetzlichen und re-
ligiösen Feiertagen gilt das Thüringer Feiertagsgesetz 
vom 21. Dezember 1994 (GVBl. Seite 1221), in der jeweils 
gültigen Fassung.

gez. Eichhorn 
Bürgermeister 
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Gemeinde Göllnitz

Die Gemeinde Göllnitz gratuliert
herzlich im März 2017

Hans Junghannß Göllnitz 80 Jahre

Begegnungsstätte Göllnitz informiert!
Mittwoch, 1. März 2017  |  15:00 Uhr
Jahreshauptversammlung der AWO in Zschöpperitz/
Kegelbahn mit Vortrag 
Mittwoch, 15. März 2017  |  14.30 Uhr
Rückenschule
Mittwoch, 22. März 2017  |  14:30 Uhr
Rückenschule

Vorschau: Am Samstag, dem 4. März 2017, fahren wir nach 
Schlema ins Gesundheitsbad!

Achtung: Die Frauentagsfeier der Begegnungsstätte muss 
durch die AWO-Versammlung (8. März) verschoben werden. 
Den Termin hierfür entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Ihre Susanna Schäfer
naterger e. V. Ostthüringen 

Gemeinde Lumpzig
 www.gemeinde-lumpzig.de

Die Gemeinde Lumpzig gratuliert
herzlich im März 2017

Karin Engemann Lumpzig 75 Jahre
Ulrich Mehnert Lumpzig 80 Jahre

Jahreshauptversammlung der
Feuerwehr Lumpzig und

des Feuerwehrverein Lumpzig e. V.
Am 20. Januar 2017 wurde die gemeinsame Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr und des Feuerwehr-
verein Lumpzig e. V. durchgeführt.

Die Kameraden trafen sich 18:30 Uhr im Lumpziger Rathaus. 
Als Gäste konnte Ortsbrandmeister Falko Glanz den Bürger-
meister der Gemeinde, Herrn Torsten Hiller, begrüßen. 

„Es ist gut zu wissen, dass sich noch ein paar Freiwillige die 
Zeit nehmen, um anderer Leben zu retten und deren Sach-
werte zu schützen.“ Doch diese Freiwilligen werden immer 
weniger!

Die Feuerwehr Lumpzig besteht aktuell aus 44 Kamera-
dinnen und Kameraden, diese teilen sich in die Einsatzabtei-
lung, die Altersabteilung sowie in die Jugendfeuerwehr auf. 

Die Einsatzabteilung besteht lediglich aus 12 aktiven Kame-
raden. 

Wir brauchen dringend neue und engagierte Kameraden, 
um eine funktionierende Feuerwehr aufrecht erhalten zu 
können. Dazu führten wir am 9. April 2016 einen Werbetag 
durch. Wir luden 34 Bürger/-innen mittels eines persön-
lichen Anschreibens in das Gerätehaus ein, um ihnen die 
Arbeit und die Wichtigkeit einer örtlichen Feuerwehr näher 
zu bringen. Trauriges Fazit des Vormittages: nicht ein Bürger 
nahm diesen Termin wahr. 

Darum nochmal hier der Aufruf, wer Interesse hat, kann sich 
jeder Zeit beim Ortsbrandmeister oder Bürgermeister mel-
den oder direkt bei der Einsatzabteilung reinschnuppern. 
Die Ausbildung findet regelmäßig jeden 1. Freitag im Monat, 
jeweils um 18:30 Uhr, im Gerätehaus, statt. 

Die Altersabteilung bildet mit 26 Kameradinnen und Kame-
raden die größte Abteilung.

In der Jugendfeuerwehr sind 6 Kinder und Jugendliche aktiv. 
Hier erfolgt eine gemeinsame Ausbildung mit den Jugend-
feuerwehren aus Dobitschen und Göhren. Getroffen wird 
sich jeden Freitag, 17:00 Uhr, im Gerätehaus Dobitschen. 

Zu sechs Einsätzen mussten die Kameraden der Einsatzab-
teilung 2016 ausrücken. Bei den Einsätzen handelte es sich 
überwiegend um technische Hilfeleistung nach Verkehrsun-
fällen sowie die Beseitigung von Ölspuren.

Zwei schwere Verkehrsunfälle auf der L 1362 sind besonders 
hervorzuheben. Am 22. März 2016 kam für einen Mensch 
am Baumarkt Göllnitz jede Hilfe zu spät, er verstarb noch in 
seinem Fahrzeug. Ein weiterer schwerer Unfall ereignete sich 
am 8. Mai 2016. Hier wurde ein Motorradfahrer auf grund 
unzureichender Ladungssicherung von einer Gummimatte 
getroffen und kam schwerstverletzt in einer angrenzenden 
Plantage zum Liegen.

Zu Brandeinsätzen musste 2016 glücklicher Weise nicht aus-
gerückt werden. 

Der Vorsitzende des Feuerwehrvereins, Philipp Stummhö-
fer ging in seinem Rechenschaftsbericht auf die zurücklie-
genden Veranstaltungen ein, die durch den Verein durchge-
führt bzw. abgesichert wurden. 

Im Anschluss erfolgte die turnusmäßige Neuwahl des Ver-
einsvorstandes. Der alte Vorstand wurde einstimmig wie-
dergewählt. Somit leiten die Geschicke des Vereins als 
Vorsitzender Philipp Stummhöfer, stellvertretender Vorsit-
zende Roswitha Linke und Kassenwart Dietmar Nikelat, für 
die nächsten 5 Jahre weiter. Wir wünschen ihnen immer ein 
glückliches Händchen bei ihren bevorstehenden Aufgaben.

Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurden mit dem Großen Brand-
schutzehrenabzeichen Stufe 1, die Kameraden Heinz Bauer, 
Gerhard Jentsch, Udo Kleinhempel und Karl-Heinz Saupe 
geehrt.

Die Kameraden Karl Wirth und Benjamin Thieme wurden 
nach Absolvierung des Grundlehrgangs zum Feuerwehr-
mann und Kamerad Philipp Stummhöfer nach bestandenem 
Truppführerlehrgang zum Oberfeuerwehrmann befördert.

Falko Glanz
-OrtsBM FF Lumpzig-
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Fußballturnier des SV Osterland
Lumpzig e. V. in der Ostthühringenhalle 

in Schmölln vom 12. Februar 2017
Unsere 1. Mannschaft sichert sich durch einen 3:1-Sieg im 
Finale über die Vertretung der SG SV Schmölln den Pokal 
der Käserei Altenburger Land. Somit verteidigt die Elf um 
Kapitän Felix Dähring den Pokal im „Turnier für Toleranz und 
Menschlichkeit“.

Unsere 2. Vertretung landete auf Platz 6.

Platzierung:

1. SVL I 5. Pfarrer und Freunde
2. SV SLN III... 6. SVL II
3. SV SLN IV 7. Team Connewitz
4. FSV Mohlsdorf  8. Sprottentalpiraten

Gemeinde Mehna

Die Gemeinde Mehna gratuliert
herzlich im März 2017

Elisabeth Vogel Mehna 85 Jahre
Eva Wesser Mehna 80 Jahre

Sprechzeiten Bürgermeister
im März 2017

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

urlaubsbedingt werden die Sprechzeiten in der Gemein-
de Mehna vom 7. bis 21. März 2017, in der Zeit von 
17:00 bis 18:00 Uhr, vom 1. Beigeordneten, Herrn René 
Vogel gehalten.

Freundliche Grüße
J. Stallmann, Bürgermeister

Plan der Begegnungsstätte 
08.03.2017  |  14:00 Uhr  |  Frauentagskaffee
15.03.3017  |  14:00 Uhr  |  Kaffeenachmittag 
22.03.2017  |  14:00 Uhr  |  Kaffeenachmittag 
29.03.2017  |  14:00 Uhr  |  Spielenachmittag mit Abendbrot 

Viel Spaß!

gez. M. Hübschmann, D. Schmerler 

Zur Information! 
Die Frühjahrsschulung des ADAC findet am Freitag, dem 
10. März 2017, im kleinen Saal des Landgasthofes Mehna 
statt. Alle interessierten Bürger sind dazu recht herzlich ein-
geladen.

Teilnehmerkarte nicht vergessen!

gez. M. Hübschmann
Begegnungsstätte 

Veranstaltungsübersicht für 2017
10.03.2017  |  ADAC – kleiner Saal 
11.06.2017  |  Kinder- und Familienfest hinter dem Gasthof 
08.09.2017  |  ADAC – kleiner Saal 
16.09.2017  |  Chor-Konzert mit dem „Stadtchor Schmölln“

Nähere Angaben über die Veranstaltungen werden zeitnah 
bekanntgegeben!

Begegnungsstätte Mehna, Gemeinde Mehna     

Gemeinde Starkenberg
 www.starkenberg.info

Die Gemeinde Starkenberg gratuliert
herzlich im März 2017

Gerd Nagel OT Großröda 75 Jahre
Hildegard Klüttermann OT Kleinröda 95 Jahre
Uwe Mahn OT Kostitz 70 Jahre
Waltraud Kröber OT Naundorf 80 Jahre
Renate Hamann OT Tegkwitz 80 Jahre
Rosmarie Kirchner OT Tegkwitz 80 Jahre
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Begegnungsstätte Starkenberg
Donnerstag, 2. März 2017  |  13:00 Uhr
Festigung von Aufmerksamkeit und Konzentration bei ver-
schiedenen Brett- und Kartenspielen 

Mittwoch, 8. März 2017  |  13:00 Uhr  
„Sprichwörter ergänzen“ – Alles über Sprichwörter und ihre 
Bedeutung, danach Kaffee- und Spielenachmittag

Mittwoch, 15. März 2017  |  09:00 Uhr
„Basteln, Stricken, Häkeln“ – Ein Vormittag für kreative Haus-
frauen 

Donnerstag, 16. März 2017  |  13:00 Uhr
Gedächtnistraining für Senioren, lösen von Quizfragen aus 
5 verschiedenen Wissensgebieten

Donnerstag, 23. März 2017  |  13:00 Uhr
„Neue Pflanzideen für den Frühling“ – Ideen und Dekotipps 
für Wohnung, Balkon, Terrasse und Garten

Donnerstag, 30. März 2017  |  13:00 Uhr
Festigung von Aufmerksamkeit und Konzentration bei ver-
schiedenen Brett- und Kartenspielen, danach Kaffeetrinken

Änderungen entnehmen Sie bitte den aktuellen Aushängen 
an den Schautafeln.

Über Ihren Besucher freut sich

Christine Kirmse

Das erste Schulhalbjahr 
ist geschafft

Das erste Schulhalbjahr ist nun schon wieder zu Ende. In al-
len Klassen wurde nach den Weihnachtsferien noch einmal 
fleißig gearbeitet, denn alle Kinder waren schon ganz ge-
spannt auf ihr Zeugnis. Die 1. Klasse freute sich darauf, zum 
ersten Mal ein Zeugnis in den Händen zu halten. In den 3. 
Klassen gab es erstmals Zensuren und für die 4. Klasse steht 
die Entscheidung für den Schulwechsel an. Deshalb ist der 
letzte Schultag mit Zeugnisausgabe schon ein besonderer 
Höhepunkt.

Doch an diesem Tag gab es für alle Schüler unserer Schule, 
bevor es in die Winterferien ging, noch eine Überraschung 
– eine Kakadu-Show. 

Vier Kakadus konnten alle Kinder mit ihren Vorführungen 
begeistern. Sie haben geturnt, Rollen gedreht, sind Roller, 
Fahrrad, Rollschuhe oder auch Skateboard gefahren. Einige 
Kinder konnten natürlich auch ihren Mut beweisen, indem 
sie den Kakadu auf ihren Schultern trugen oder streicheln 
durften. Alle waren von den Vorführungen begeistert und 
haben bestimmt zu Hause viel davon erzählt. Zum Schluss 
der Show waren die Kinder zu einem Bewegungswettbe-
werb aufgerufen. Vertreter jeder Klasse traten zum Hula-
Hoop Wettbewerb an. Die Freude zum Anfeuern der Klas-
senkameraden war riesengroß. Egal, ob gewonnen oder 
nicht, am Ende hatten alle viel Spaß. So war die Show für die 
Schüler unserer Schule ein schöner Einstieg in die Ferien.

Wir möchten allen fleißigen Altpapiersammlern danken, die 
unsere blauen Tonnen immer reichlich füllen! Durch den Er-
lös konnten alle Schüler kostenlos diese Kakadu-Show erle-
ben.

Leider war das Wetter in den Ferien nicht besonders für Win-
tersport geeignet, aber die Hortnerinnen unserer Schule 
hatten trotzdem viel Bewegung geplant. So waren die Kin-
der zum Bowling im ZIII, nutzten die Turnhalle zu Sport und 
Spiel oder übten sich bei verschiedenen Bastelarbeiten. Es 
war auch Zeit zum freien Spielen, am Computer, in der Bau-
ecke oder im Puppenhaus.

Das Team der GS Posa

PHYSIOTHERAPIE Tischendorf
informiert:

Nach dem Winterschlaf – geht es Richtung Frühling.
Wir beginnen unsere Frühjahrskurse:

Dienstag, 14. März 2017 | 09:30 Uhr
Donnerstag, 16. März 2017 | 19:00 Uhr

Bei Interesse, auch Wiederholungstäter, nochmals in der 
Physiotherapie Tischendorf, Tel. 03448 702146, melden. 
Auf eine Neues!

Ihre Frau Tischendorf 
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Gemeinde Starkenberg, OT Naundorf

Kirchliche Nachrichten

Monatsspruch für März 2017

„Vor einem grauen Haupt sollst du aufstehen und die Alten 
ehren und sollst dich fürchten vor deinem GOTT; ICH bin 

der HERR.“ (3. Mose 19,32)

Kirchgemeinde Altkirchen März 2017
Gottesdienste

Altkirchen
Sonntag, 5. März | 08:30 Uhr
Gottesdienst im Gemeinderaum
Sonntag, 19. März | 08:30 Uhr
Gottesdienst im Gemeinderaum 

Illsitz
Sonntag, 12. März | 08:30 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Sonntag, 26. März | 08:30 Uhr
Gottesdienst 

Schmölln
Aschermittwoch, 1. März | 19:00 Uhr
Passionsandacht im Ernst-Otto-Saal, Kirchplatz 7
Freitag, 3. März | 19:00 Uhr
Weltgebetstag im Ratskeller

Gemeindeveranstaltungen

Mittwoch, 29. März | 14:00 Uhr | Bibel-Cafe in Schmölln
Freitag, 31. März | 14:00 Uhr | Seniorenkreis,
Christenlehre (Pfr. Th. Eisner )| donnerstags ab 13:45 Uhr
Kirchenchor (Kantor Göthel) | donnerstags ab 18:00 Uhr

Ihr Pfarrer Thomas Eisner
Kirchplatz 7 | 04626 Schmölln | Telefon 034491 582624
Bürosprechzeit im Gemeindehaus Altkirchen:
dienstags 16:00 bis 17:00 Uhr | Telefon 034491 80037

Liebe Gemeindeglieder!

Im Namen des Gemeindekirchenrates möchte ich Ihnen 
herzlich für Ihre Kirchgeld-Spende im vergangenen Jahr 
danken! Sie haben rund 4000,- € für die Instandsetzung des 
Westgiebels der Illsitzer Kirche gegeben!

Auch in diesem Jahr erbitten wir wieder Ihre Kirchgeld-
Spende. Diese finanzielle Gabe von Ihnen möchten wir nut-
zen, um mit ersten Bau- und Sicherungsmaßnahmen  an der 
Kirche in Jauern zu beginnen. Die gesamte Holzkonstrukti-
on der Kirche soll mit Holzschutz behandelt werden und die 
Decken- und Dachbalken sollen gesichert und instandge-
setzt werden. Wir haben über den Baumittelausschuss der 
Kreissynode einen Antrag zur Unterstützung der dringend 
notwendigen Arbeiten gestellt. In den kommenden Jahren 
sind weitere Baumaßnahmen an der Kirche in Jauern gep-
lant, sodass diese so alte Kirche in ihrer Schönheit zu An-
dachten, zu Konzerten, Gottesdiensten und zum Verweilen 
auch weiterhin einlädt. 

Von allen Gemeindegliedern, erbitten wir ein Kirchgeld in 
Höhe von 42,- €, also 3,50 € im Monat.

Von volljährigen Schülern, Auszubildenden und Studenten 
bis 27 Jahren und Gemeindegliedern ohne eigenes Ein-
kommen oder Empfängern sozialer Leistungen erbitten 
wir 15,- €, also 1,25 € im Monat.

Letzten Endes aber bestimmen Sie, wie viel Sie geben möch-
ten, also ob es Ihnen möglich ist, den Richtwert oder mehr 
oder weniger zu geben. Das Kirchgeld ist ein freiwilliger  Bei-
trag!

Der Gemeindekirchenrat hat sich dem Beschluss der Lan-
dessynode unserer evangelischen Kirche in Mitteldeutsch-
land angeschlossen, der darauf abzielt, dass über das Kirch-
geld der finanzielle Rahmen der Kirchgemeinde vergrößert 
wird. Da auf grund der schwierigen finanziellen Situation 
des Bundes, der Länder und der Kommunen die Kirchge-
meinde immer weniger mit finanzieller Unterstützung für 
ihre ureigenen Aufgaben rechnen kann, die Aufgaben und 
Herausforderungen in der Gesellschaft und Gemeinde aber 
nicht weniger werden, sind wir auf entsprechend eigene 
finanzielle Mittel angewiesen. Mit dem Kirchgeld ist in den 
letzten Jahrzehnten in unserer Kirchgemeinde mit ihren vier 
Kirchen viel bewegt worden. Das Kirchgemeindeleben wäre 
ohne Ihre Kirchgeld-Spende so nicht möglich gewesen!

Sie können Ihr Kirchgeld überweisen oder auch bar bei Frau 
Uhlemann im Gemeindebüro einzahlen. Auf Wunsch erhal-
ten Sie selbstverständlich eine Spendenbescheinigung.

Wenn Sie Ihr Kirchgeld in diesem Jahr schon bezahlt haben, 
nehmen Sie diese Zeilen als Dank und nähere Information.



Amtsblatt der VG „Altenburger Land“Ausgabe  03/2017 - 04.03.2017 Seite 15  

Pfarrbereich Dobitschen
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten

Freitag, 3. März 2017 | Weltgebetstag
Dobitschen 18:00 Uhr  Gottesdienst und gemeinsames 

Essen im Pfarrhaus Dobitschen 
Sonntag, 5. März 2017 | Invokavit
Dobraschütz 10:30 Uhr Gottesdienst (Mönnich)
Sonntag, 12. März 2017 | Reminiszere
Göllnitz 09:00 Uhr  Gottesdienst (Mönnich)
Großröda 10:30 Uhr  Gottesdienst (Mönnich)
Dobitschen 14:00 Uhr  Gottesdienst (Mönnich)

Sonntag, 19. März 2017 | Okuli
Dobraschütz 14:00 Uhr
Gottesdienst mit Superintendent Michael Wegner, der zu 
Gast in der Dobraschützer Kirche ist – zu diesem Gottes-
dienst sind alle Gemeindeglieder aus dem ganzen Kirchspiel 
herzlich eingeladen! 

Sonntag, 26. März 2017 | Lätare
Großröda 09:00 Uhr  Gottesdienst (Schmieder)
Dobitschen 10:30 Uhr  Gottesdienst (Schmieder)
Mehna 10:30 Uhr  Gottesdienst (v. Chamier)
Tegkwitz 10:30 Uhr  Gottesdienst (Mönnich)

Sonntag, 2. April 2017 | Judika
Göllnitz 10:30 Uhr  Gottesdienst (Köhler)

Freitag, 7. April 2017 | 60 Jahre Glockenweihe!  
Dobitschen 15:00 Uhr
Fest-Gottesdienst zur 60-jährigen Glockenweihe mit Chor 
Altkirchen-Göllnitz und dem Posaunenchor Altenburg, da-
nach gemütliches Beisammensein im Pfarrhaus Dobitschen 

Besondere Mitteilungen und Ankündigungen

Vorbereitung zur Jubelkonfirmation 2017: 
Wir suchen die Konfirmanden, die in den Jahren 1947, 1952, 
1957 und 1967 konfirmiert wurden – in Dobitschen und Um-

gebung bzw. den umliegenden Dörfern bzw. all diejenigen, 
die ein Jubiläum (70 Jahre, 65 Jahre, 60 Jahre, 50 Jahre) ihrer 
Konfirmation in diesem Jahr begehen. 

Die Goldene und Diamantene Konfirmation findet in Do-
bitschen am Sonntag, dem 18. Juni 2017, um 14:00 Uhr, 
in der Kirche in Dobitschen, statt. 

Die Feier der Jubelkonfirmanden (1947, 1952, 1957 und 
1967) aus den Dörfern Dobraschütz, Mehna und Göllnitz 
findet am Sonntag, dem 27. August 2017, um 14:00 Uhr, 
in der Kirche in Dobraschütz, statt. Wenn Sie teilnehmen 
wollen, bitte möglichst bald im Pfarramt melden! 

Am Freitag, dem 3. März 2017, um 18:00 Uhr, wird herz-
lich zum Weltgebetstag unter dem Motto „Was ist denn 
fair?“ eingeladen. Frauen von den Philippinen haben die 
diesjährige Gottesdienstordnung für uns vorbereitet. Alle 
Interessierten sind uns willkommen. 

Gruppen und Kreise

Bibelgesprächskreis – Mittwoch | um 19:00 Uhr
Kinderfrühstück – Samstag, 11. März | 09:30 Uhr
Christenlehre – Montag, 13. und 27. März | 16:30 Uhr | 
Konfi-Unterricht – Mittwoch, 15. und 29. März | 16:30 Uhr
Dienstag, 14. März 2017 – gemeinsame Fahrt zum Bibelmo-
bil nach Altenburg, Abfahrt 15:45 Uhr, Treffpunkt Pfarrhaus 
Dobitschen – zuvor Verabredungen per Whatsapp 

Sonstiges

Für alle Termine sind Änderungen vorbehalten. Bitte aktu-
elle Aushänge beachten!

Urlaub Pfarrerin Mönnich vom 13. bis 24. Februar 2017
Vertretung in dringenden Fällen:
Pfarrer Jörg Bachmann in Lucka | Telefon 034492 24301

Sprechzeit von Pfarrerin Marina Mönnich 
Jeden Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr im Pfarrhaus Dobit-
schen und nach Vereinbarung.
Telefon: 034495 70188 | Fax: 034495 81051
Mobil: 0175 8158561 | E-Mail: marinabohn@gmx.de

Pfarramt Dobitschen
Telefon: 034495 70188 | Fax: 034495 81051
E-Mail: pfarramt.dobitschen@web.de
Website: www.kirchspiel-dobitschen.de

Es grüßt Sie Ihre Pfarrerin Marina Mönnich

Kirchgemeinde Gödern-Romschütz
Gottesdienste

Sonntag, 5. März 2017
Romschütz, Kirche St. Matthäus
16:00 Uhr | Gottesdienst – Herr Pfarrer Vogler, Frau Pröhl 

Sonntag, 19. März 2017 
Kosma, Kirche „Unser lieben Frauen“
09:00 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl –
Herr Pfarrer Vogler, Frau Pröhl

Alle weiteren Veranstaltungen finden Sie im Kirchenblatt, 
dem Aushang an der Romschützer Kirche und auch unter 
www.evangelische-kirchgemeinde-altenburg.de.

Bankverbindung:
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Altkirchen
IBAN: DE07830502001317000192
BIC: HELADEF1ALT
bei der Sparkasse Altenburger Land
Stichwort: Kirchgeld 2017.

Einladung und Anmeldung zum Konfirmationsjubiläum am 
10. September 2017, um 10:00 Uhr, zum Festgottesdienst 
mit Einsegnung der Jubelkonfirmanden und Feier des Heili-
gen Abendmahls. Um 14:30 Uhr wird zu einem Konzert und 
anschließendem Kaffeetrinken in unserer Kirche sowie ge-
mütlichen Beisammensein eingeladen. Es werden die Kon-
firmandenjahrgänge 1942, 1947, 1952, 1957, 1962, 1967 und 
1992 eingesegnet! Bitte melden Sie sich bis 31. August bei

Frau Uhlemann
04626 Altkirchen, Pfarrgasse 1
Gemeindebüro, Telefon 034491 80037
jeweils dienstags von 16:00 bis 17:00 Uhr an!

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit, 

Ihr Pfarrer Thomas Eisner
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Einladung des Gemeindekirchenrates

Freitag, 3. März 2017 | 18:00 Uhr
Brüderkirche Altenburg: Weltgebetstag

Dienstag, 7. März 2017 | 19:00 Uhr
Brüderkirche Altenburg, Luthersaal
Dia-Vortrag der Altenburger Akademie „Karl V. – Kaiser der 
Lutherzeit – Biographie und Aufenthaltsorte von Altenburg, 
Gnandstein bis Madrid“ – Referentin Frau Blobelt

Sonntag, 12. März 2017 | 18:00 Uhr 
Brüderkirche Altenburg: Konzert Motettenchor

Ansprechpartner

Taufen, Trauungen, Trauerfeiern:

Herr Pfarrer Sandro Vogler
Stadtkirchenamt 03447 4885140
ev.kirche.altenburg@googlemail.com

Friedhöfe Gödern und Romschütz:

Herr Ulrich Schumann
Telefon: 03447 314277

Vorsitzende des Gemeindekirchenrates:

Frau Kirstin Köhler
Telefon: 03447 895111

Es grüßt Sie im Namen des Gemeindekirchenrates herzlich,

Ihre Kirstin Köhler


